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1. Kreisklasse Herren

TuS Eicklingen III : TuS Eschede II 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

Spieltag 2 für den TuS Eicklingen III: TuS Eicklingen III und 
TuS Eschede II trennen sich unentschieden

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 27:30 Sätzen
trennten sich die Spieler des TuS Eschede II beim Auswärtsspiel in der 1. Kreisklasse Herren am
Freitagabend vom TuS Eicklingen III. Rund 160 Minuten ging das Match, ehe das Schlussdoppel
Kellner / Merten das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Die
Heimmannschaft profitierte im 2. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 2 Ersatzspielern antraten.
Einen großen Verdienst zur Punkteteilung leisteten Cammann und Labanovicz, die in ihren Spielen
an diesem Tag ungeschlagen blieben.

Das Spiel lief wie folgt ab: Siemer / Lembke hatten gegen Kage / Kage bei ihrem Sieg in drei Sätzen
keine Probleme. Einen knappen Erfolg feierten Cammann / Labanovicz beim 11:2, 11:4, 7:11, 9:11,
11:8 gegen Kellner / Merten, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Zettelmeyer
/ Schwolow war für Strothmann / Schweizer am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun
der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Uwe Siemer war im Einzel gegen Matthias Kage nicht zu stoppen und gewann
ungefährdet mit 3:0. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Sebastian Lembke bei seiner 1:3-
Niederlage von Rainer Kellner dann doch niedergerungen worden. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam Andreas
Cammann im Anschluss beim 11:6, 12:10, 11:7 von Florian Zettelmeyer. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Jakob Labanovicz und Niels Merten, das Jakob Labanovicz
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Keinen
Zähler beisteuern konnte Harald Strothmann im Spiel gegen Erik Schwolow, das 0:3 verloren ging.
Wenige Chancen hatte Wolfgang Schweizer beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Friedrich Kage.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Den Sieg von Rainer Kellner konnte
Uwe Siemer im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Sebastian Lembke Matthias Kage in fünf Sätzen. Auf
dem falschen Fuß erwischte Andreas Cammann seinen Gegner Niels Merten beim eher
ungefährdeten 3:0-Triumph. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Eher
wenig Gegenwehr bekam Jakob Labanovicz beim 3:0 von Florian Zettelmeyer. Bemerkenswert war
bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Eine kleine Chance
ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Harald Strothmann am Nachbartisch die Begegnung,
welche im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen
Friedrich Kage abgab und eine Niederlage kassierte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Wolfgang Schweizer bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Erik
Schwolow. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Schweizer nur
4 Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt gelang. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Siemer / Lembke gegen Kellner /
Merten. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach diesem Ergebnis weist der TuS Eicklingen III nun ein Punktekonto von 1:3 Punkten auf,
während der TuS Eschede II vor dem nächsten Spiel, das am 10.10.2022 gegen den TuS
Hermannsburg ansteht, 3:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Eicklingen III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.10.2022 gegen den TuS Hermannsburg.

 Statistik:
 TuS Eicklingen III

Doppel: Siemer / Lembke 1:1, Cammann / Labanovicz 1:0, Strothmann / Schweizer 0:1 
Einzel: U. Siemer 1:1, S. Lembke 1:1, A. Cammann 2:0, J. Labanovicz 2:0, H. Strothmann 0:2, W.
Schweizer 0:2 

 TuS Eschede II
Doppel: Kellner / Merten 1:1, Kage / Kage 0:1, Zettelmeyer / Schwolow 1:0 
Einzel: R. Kellner 2:0, M. Kage 0:2, N. Merten 0:2, F. Zettelmeyer 0:2, F. Kage 2:0, E. Schwolow 2:0


